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einerseılts und der methodistischen undmuß dıe personellen Möglıchkeıten der beigetreten, darunter auch 7WE] CVaNSC-
Bıstümer INn der ege UDeTTOrTrdern lısche Kırchen In Südamerıka |DITS Iu- anglıkanıschen Kırche andererseıts

therıschen Kırchen Skandınaviens C1-Und gerade In dem Maße, W1Ie In bun- Konsequenzen für dıe Kırche In Sahz
desdeutschen Bıstümern Z r dıe Ne1- kennen Leuenberg inhaltlıch d  $ sSınd Europa ziehen. Erste Gespräche

lheßen hoffen, Lukas Vıscher INnSuNg besteht, AUSs Dıiözesansynoden der onkordıe aber (aus staatskırchen-
oder d16zesanen oren eher rec  iıchen ründen nıcht ormell De1- seinem Beıtrag Z zwanzıgJ]ährigen

ubılaum VO Leuenberg, daß 1995WIEe „geıistlıche Ere1gn1isse“ machen
Synoden In einem rechtlıch-parla- einer europälschen Konsultatıon

mentarıschen Sınne, dıe Rıchtungs- Das zwanzıgJährıge ubılaum dieser h1- zwıschen der Kırche VO England, denstorıschen Vereinbarung ist ein1ger-entscheidungen rıngen, drängt sıch dıe lutherischen Kırchen Skandınavılens
Notwendigkeıt eiıner (Geme1ın- maßen SUNS- und anglos verlaufen. und den Kırchen der LeuenbergerDas hat wohl nıcht zuletzt damıt (un,Synode aller deutschen Bıstümer dalß dıe Konkordıe ıIn der kırc  ıchen Konkordie kommen könnte
erst recht auf. Offentlichkeit bzw 1m protestantischen on Test termınıert ist dıe nächsteOb der Zeıtpunkt ist für iıne Normalbewußtsein kaum ıne olle5Synode oder nıcht, darum oeht hıer „ Vollversammlung“ der Unterzeichner-

spielt: 1ele Protestanten en längst ırchen VO BeEUENDELS: Ihre elegıer-nıcht DiIe rage lautet vielmehr, ob dıe „DOostkonfessionell”; für S1e en dıe ten werden sıch 1m Maı 994 In Wıen
katholıiısche Kırche In Deutschland miıt- unterschiedlichen reformatorıschen treifen; el sollen eXTe ZU SCtel- und längerfristig synodalen FOr- ITradıtiıonsströme keıne prägende Nal meınsamen evangelıschen Kırchenver-
INCN der Mıtwırkung Meınungsbiıl- mehr. Andere sınd selbstverständlıich Ständnıis und 7A00 heutigen Verständnıiısungs-, Beratungs- und Entscheidungs- ın den jeweılıgen natıonalkırchlichen der evangelıschen Freıiheıt verabschie-
DVIOZCSSCH als einem ständıgen Element Rahmen integriert, daß sıch für S1e dıe det werden. EeINNAaAFr: rieling, Leıterder Kırchenleitung kommen wıll oder rage nach der (Gemeinnschaft der refor- des Konfessionskundlichen Instituts desnıcht n{ matorıschen Kırchen kaum stellt Dazu Evangelıschen Bundes ın Bensheiım und

omMm auch, daß dıe beteluligten Kır- eıner der engaglertesten Promotoren
chen selber nıcht besonders viel aIiur der Budapester Versammlung VO VCI-

aben, dıe mıt Leuenbere erklär- Jahr, forderte Jetzt dıe Wiıe-
Gemeininschaft vertiefen und 1n der 1CT Vollversammlung SO „repräasenta-

VO der onkordıe vorgegebenen iıch- {1V und mıt oroßer Ööffentlicher Wır-
Stimme derLung weıter auszubauen: „Das Poten- kun  e evangelıschenPerspektiven tıal, das In der ‚Leuenberger Konkor- Chrısten In Europa Se1IN: S1Ce MUSSeEe das

l) re Leuenberger onkordie die‘ angelegt 1St, ist bısher noch nıcht evangelısche Zeugn1s 1m heutigen Eu-
WITKI1IC ausgeschöpft worden“ (Lukas I1ODdA artıkulieren.Als ‚Glücksfall“‘ bezeıchnete der EKD- Vischer, Reformiertes Orum,Ratsvorsitzende, Landesbıscho Klaus Vertiefung und Ausweıtung der mıt der22Engelhardt, In einem Interview mıt den Zustimmung Z Leuenberger Konkor-

„Evangelischen Kkommentaren (Aprıl [)Das Bemühen., das In Leuenberg AaNSC- dıe erklärten Kırchengemeinschaft WCCI-

den alsSO derzeıt VOT em 1mM Horızont1993, 228)) dıe VOT ZWanzıg Jahren, SC egte Potential besser auszuschöpfen,
gesagt 16 März IS verab- Wal eın Anstoß für dıe Eınberufung e1- des Europa und des evangeli-

schıedete Leuenberger Konkordıie MEl „Europäischen Evangelıschen Ver- schen Beıtrags für dieses Europa DCSC-
Tatsächlich bedeutete AKSUCHBEHSi e1- sammlung“. A diıeser Versammlung, hen Von den 52() Mıllıonen Europäern

wichtige AaSur In der Geschichte des dıe Ende März 19972 In udapes l sSınd 11UT eiwa sechzehn Prozent e-
reformatorischen Christentums ıIn Eu- fand (vgl Maı 1992, 226e wurde stantısch; das vielTacC eher bezıiehungs-
IODA: Mıt ihrer OTINzZıellen Zustimmung beschlossen, der Prozeß der Verwirklı- OSsSe Nebeneılinander der verschliedenen
ZUN Konkordie erklärten dıe uther1- chung voller Kırchengemeinschaft der reformatorıschen Kırchen In Europa CI -

schen reformıerten und unılerten Kır- MN dıe Reformatıon geprägten Kır- scheınt auf dıiıesem Hıntergrund als S1d-
chen Europas Kirchengemeinschaft 1n chen SO rasch fortgesetzt werden. Die vierendes andıkap fÜür dıe VO euen-
dem SInn, daß „Kırchen verschıedenen Leuenberger Kırchengemeinschaft WUT- berg angezıelte GemeLinsamkeıt
Bekenntnisstandes aufgrun der SC de VO  = der Budapester Versammlung Zeugn1s und DıIienst. OD dıe oroßen und

Übereinstimmung 1m Ver- gebeten, In Konsultatiıon mıt den leinen reformatorıischen Kırchen Ku-
ständnıis des Evangelıums einander (Ge- ropälischen Sektionen der konfess1i0o0nel- allerdings über ihren Schatten
meıinschaft Wort und Sakrament SC len Weltfamıiılıen dıe Inıtiatıve ergrel- springen und sıch auf mehr (jeme1lnn-

fen, AUS$s den INn den etzten Jahren ın samkeıt angesıichts der großen gesell-währen und ıne möglıchst große
Gemeinschaft In Zeugni1s und Dienst einıgen Regionen erreichten TKIAarun- schaftlıchen und relıg1ösen Herausfor-
der Welt erstreben.“ Insgesamt 76 Kır- SCI) Z Kırchengemeinschaft zwıschen derungen verständıgen, bleıbt abzuwar-
chen sınd der Leuenberger onkordıe Iutherischen und reformıerten Kırchen ten
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